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Wenn alle sparen , kriegt jeder was,
wenn nicht , gibts weder Strom noch Gas«

t

Erste ■Lebensmittelspende aus Steyr eingelailgt

Wie \ ir vor kurzem berichtet haben , erließen der Bür¬

germeister der Stadt Steyr und der Bezirksl \auptmann von Steyr-
Land einen Aufruf zur Sammlung von Lebensmitteln für das notlei¬
dende Wien » Gestern abends ist der erste Transport , bestehend aus
vier Lastkraftwagen und einem Anhänger , mit 16 Tonnen Lebensmit¬
teln unter der Führung der Herren Kubanek  ur .\d Wagner  in Wien ein¬
getroffen . Die Sendung enthielt Mehl , Teigwa ' ren , Nährmittel , Zuk-
ker , Eier , Fett , Salz , Marmelade , Konserven iund andere hochwerti¬
ge Nahrungsmittel . Insgesamt wurden bisher 50 Tonnen Lebensmittel
gesammelt . Davon hat die Hälfte die Stadtbevcilkerung von Steyr,
die andere Hälfte die Bevölkerung des Bezirkes Steyr - Land aufge¬
bracht . 500 Sammler haben in der Stadt Steyr Oie Spenden eingesam-

u \ _ ,

melt . Von ihnen waren 90 ^ Frauen . Während in der Stadt Steyr aie
Aktion hauptsächlich von den Organisationen der S . P . Ö . getragen
wurde , hat im Landbezirk Steyr auch die C . V . P . an der Aufbringung
tatkräftig mitgewirkt . Außer den Lebensmitteln . wurden Geldspenden
in der Höhe von 4 « 200 S aufgebracht . 5 . 000 kg Ftrbsen , die gleich¬
falls gespendet wurden , haben die Veranstalter der Aktion in Steyr
selbst gegen Mehl eingetauscht . Weitere Transporte mit dem Best
der Spenden werden im Laufe der nächsten Woche i B Wien einlangen.

In Vertretung des Bürgermeisters , der jsich bei dur Ta¬
gung der Landeshauptleute und SicherheitsdirektoV ^ h- iu Salzburg be¬
findet , Übernahme Vizebürgermeister Speiser  die ,Sendung , Er dankte
den Veranstaltern und allen , die mit der Aufbringung und mit dum
Transport der gespendeten Lebensmittel befaßt wa :*fen r  und bat diu
Leiter des Transportes , den hochherzigen Spenderin den wärmsten Danl
der Stadt Wien und der Wiener Bevölkerung für di esen .Akt der Soli¬
darität und der Hilfsbereitschaft zu übermittelfl.
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Petroleumausgabe im Februar 1946 auf petroleumbezugsausweise

und Fngiltigkeitserklärung von Petroleumberechtigungsscheinen

Pas Hs.uptwirtschaftsamt gibt für den Bereich der Stadt Wien
bekannt;

In den Bezirken 1 bis 26 ist von den , Petrcleumeinzelhänd.
lern auf die von den magistratischen Bezirksämtern ausgestellten
Petroleumbezugsausweise gegen Abtrennung des auf Pebruar 1946 lau¬
tenden Abschnittes Petroleum abzugeben und zwar auf Abschnitts

B 1 . . . . . . 2 Liter
B2 . . V , , . 3 "
Kl . 4 M

K 2 . . . . . . 6 ”
H . 8 »

•
G-leichzeitig werden alle Petroleumberechtigungsscheine mit

einem Ausstellungsdatum vor dem 1 . Jänner 1946 für die Einlösung
ungiltig erklärt.

Keine Sprechstunde beim städtischen Finanzreferenten

Wegen dienstlicher Verhinderung entfällt am Dienstag , den

29 . ds . Tv'1 . die Sprechstunde beim Stadtrat Honay.

Aufruf zum Seifenbezug und Verfall gültiger Abschnitte

Bas Hauptwirtschaftsamt gibt für den Bereich der Stadt Wien

bekannt , daß auf den Abschnitt IC der Seifenkarten S , K , P und M

1 Normalpaket Seifenpulver oder Zusatzwaschmittel ( Waschhilfsmi .t-

tel ) nach Maßgabe der Anlieferung bezogen werden kann,

Bio Abschnitte 7 und 8 aller Seifenkarten verfallen am 31-

Jänner 1946 und sind durch den Einzelhandel in der Zeit vom 1 . bis

9 . Feber zur Schlußabrechnung zu bringen.
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